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MOBIL • Volvo: Erfolgsmodelle werden noch at­
traktiver m Toyota: Avensis erhält neue 
Motorisierung • BMW will Rover abstossen 

Attraktivere Erfolgsmodelle N A C H R I C H T E N  

Geplatzter 
Rover-Verkauf 
MÜNCHEN: Bereits heute Dienstag will BMW 
mit dem britischen «Phoenix»-Konsortium über 
den Verkauf seiner verlustträchtigen Tochter 
Rover verhandeln. Ein Sprecher des deutschen 
Autokonzerns sagte am Samstag der  Nachrich­
tenagentur Reuters, das von dem ehemaligen 
Rover-Chef John Towers angeführte Konsor­
tium habe in den vergangenen 24 Stunden den 
nötigen Nachweis seiner finanziellen Leistungs­
fähigkeit erbracht. Nun stehe der Aufnahme 
von Verhandlungen mit Phoenix nichts mehr 
im Wege. «Wir werden uns jetzt mit grossem 
Nachdruck mit dem Angebot des Konsortiums 
befassen», erklärte Rover-Chef Werner Sämann 
in einer BMW-Mitteilung vom Samstag. Dabei 
drängt BMW auf eine «schnelle und solide» 
Lösung. Andernfalls sei eine Schliessung von 
Rover unvermeidlich, heisst es in der  Mittei­
lung. Eine Übernahme durch Phoenix stelle sich 
zur Zeit als die einzige Möglichkeit dar, dies zu 
vermeiden, sagte Sämann. E r  forderte den briti­
schen Industrieminister Byers auf, das Konsor­
tium von Seiten der Regierung zu unterstützen. 

Gotthard - On The Road 
With Fiat 

Im Rahmen der angekündigten Partnerschaft 
zwischen Fiat Auto SA - Fassa - und der 
Schweizer Rockband «Gotthard» konnten der 
Sänger Steeve Lee, die Gitarristen Leo Leoni 
und Mandy Meyer am 4. April vor den Toren 
des Hauptsitzes des Importeurs in Genf ihre 
Dienstwagen bereits in Empfang nehmen: einen 
grauen Fiat Marea 2.0 HLX, einen blauen Fiat 
Marea 2.0 HLX Weekend und einen grauen 
Fiat Barchetta. Ein Ba t  Multipla, ein Fiat Ulys­
se und zwei Fiat Coupg sind ebenfalls für die 
Musiker vorgesehen. Die von Fassa überreich­
ten Fahrzeuge werden die Band auf ihren un­
zähligen Reisen quer durch die Schweiz auf 
dem Weg zu ihrer neuen CD führen. 

Zwei Ford Mondeo-
Modelle mit Mehrwert 
«Trend Futura» und «Ghia Optimum» heissen 
die Sondermodelle des Ford Mondeo. Ersterer 
glänzt durch seine sportlichen Akzente, letzte­
rer durch sein luxuriöses Komfortangebot. Ge­
meinsam ist beiden, dass sie im Vergleich zu 
ihrem Preis ausserordentlich gut ausgestattet 
sind. Der  Ford Mondeo «Trend Futura» ist als 
fünftürige Limousine oder als Kombi lieferbar. 
Beide Varianten offerieren die Wahl zwischen 
dem 2-Liter-16V-Vierzylindermotor mit 130 PS 
und dem in jeder Beziehung souveränen 2,5-
Liter-24 V-Antrieb mit sechs Zylindern und 
einer Leistung von 170 PS. Bei beiden drehfreu­
digen Motoren sorgt ein Drehmoment von 178 
beziehungsweise 220 Nm für Durchzugskraft, 
welche die spontane Leistungsbereitschaft die­
ser Antriebe optimal ergänzt. Im Fünftürer mit 
2-Liter-Motor wird die 100 km/h-Marke nach 
9,9 Sekunden erreicht, während dieser Wert bei 
der Kombi-Ausführung nur unwesentlich höher 
liegt. Ihrem höheren Potenzial entsprechend 
erledigt die 2,5-Liter-Maschine den Standard­
sprint im Fünftürer in 8,3 Sekunden (10,5), wäh­
rend der Kombi dafür nur gerade 0,3 Sekunden 
mehr benötigt. Trotz ihrer überzeugenden Leis­
tungen zeigen sich beide Motoren als ausge­
sprochen sparsam: Der kleinere Antrieb beg­
nügt sich in der Limousine mit 8,0, im Kombi 
mit 8,21/100 km. Aber  auch die Verbrauchswer­
te der 170-PS-Maschine liegen mit 9,21/100 km 
für den Fünftürer und 9,31/100 km für den Kom­
bi erfreulich tief. 

Volvo S40 und Volvo V40 grundlegend überarbeitet 

Die erfolgreichen Volvo Mo­
delle Volvo S40 und Volvo V40 
wurden zum Beginn des 
Modelljahres 2001 grund­
legend überarbeitet und noch 
einmal verbessert. Der Sicher­
heitsstandard wurde erweitert, 
der Komfort weiter verbessert 
und die Fahreigenschaften ver­
feinert. 
So gehört der preisgekrönte SIPS 
Kopf-Schulter-Airbag jetzt auch in 
der  kleinsten Volvo Baureihe zur 
Serienausstattung und die Moto­
renauswahl, die bisher schon eine 
der  umfassendsten auf dem Markt 
war, wurde nochmals um zwei neue 
Dieselmotoren mit Common-Rail-
Technik ergänzt. Äusserlich sind die 
neuen Versionen erkennbar an ver­
änderten Stossstangen, modifizier­
ten vorderen Kotflügeln und Seiten­
leisten sowie vergrösserten seitli­
chen Positionsleuchten und neuen 
Rücklichtern. 

Während die Änderungen an der 
Karosserie eher behutsam ausfal­
len, hat sich unter dem Blechkleid 
und im Innenraum allerhand getan. 
1500 Teile am Volvo S40 und Volvo 
V40 sind neu. So wurde das Arma­
turenbrett umgestaltet und dabei 
Ergonomie und Funktionalität ver­
bessert. Die komplett neue Mittel­
konsole und das veränderte Design 
von Schaltern und Instrumenten er­
höhen die Eleganz. Die deutlich ge­
steigerte Qualität zeigt sich auch bei 
den neuen Sitzpolstern. Die neuen 
Volvo S40 und Volvo V40 Modelle 
kommen ab sofort in den Verkauf. 
Die ersten Auslieferungen an die 
Kunden werden zu Beginn des Som­
mers erfolgen. 

Bei den umfangreichen Erpro­
bungen haben die Testwagen eine 
Strecke von rund 2,5 Millionen 

Volvo hal seine Modelle S40 und V40 überarbeitet und weiter verbessert. 

Kilometer zurückgelegt - das ent­
spricht ungefähr einer sechzigfa­
chen Erdumrundung. Die Fahrzeu­
ge wurden dabei in fünfzehn Län­
dern auf drei verschiedenen Konti­
nenten unter extremen klimati­
schen Bedingungen von beissender 
Kälte bis zu sengender Hitze getes­
tet. «Die Autos fühlen sich absolut 
neu an. Sie sind komfortabler, leiser, 
die Motoren sind verbessert worden 
und sie sind noch leistungsstärker. 
Man hat das Gefühl, die Autos seien 
gewachsen, erklärt Volvo Projekt­
manager Cock Moret. 

Die Modelle Volvo S40 und Volvo 
V40 wurden 1996 auf dem Markt 
eingeführt und haben sich sehr 
schnell zu sehr erfolgreichen Fahr­

zeugen entwickelt. Dabei überzeug­
ten sie durch ihr attraktives Design, 
ihre aussergewöhnliche Qualität 
und die vorbildliche Sicherheitsaus­
stattung. So erhielten sie 1997 als 
einzige von 14 Fahrzeugen ihrer 
Klasse vier Sterne und damit die 
Bestnoten. 

Trotzdem hat Volvo die Sicher­
heitsausstattung noch einmal erwei­
tert. Im letzten Jahr wurde das preis­
gekrönte WHIPS Schleudertrauma-
Schutzsystem serienmässig in diese 
Modelle integriert. Jetzt wurde ein 
weiterer, wichtiger Schritt vollzo­
gen: A b  sofort gehört auch der  SIPS 
Kopf-/Schulterairbag zur Standard­
ausstattung aller Volvo S40 und Vol­
vo V40 Versionen. 

Für eine zusätzliche Erhöhung 
des Sicherheitsniveaus sorgt das 
zweistufige Airbag-Auslösesystem, 
das eine weitere Verfeinerung des 
Zusammenspiels von Sicherheits­
gurt und Airbag darstellt. ' • 
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Eine saubere und starke Sache 
Neue Motoren bei der Toyota Avensis-Palette 

Toyota Schweiz erweitert seine 
Avensis-Palette: Neu im Angebot 
der Mittelklasse-Baureihe figurie­
ren zwei Modelle mit D-4D-Moto-
ren. Das Kürzel steht für einen zwei 
Liter grossen, 110 PS starken Com-

.mon-Rail-l\irbodiesel mit Direkt­
einspritzung. 

Z u  den herausragenden Qualitäten 
dieser Triebwerke gehören ein ex­
trem niedriger Treibstoffverbrauch 
und - dank entsprechender Ge­
wichtung in der Entwicklungsarbeit 

ein unvergleichlich tiefes 
Geräuschniveau. In der Schweiz ge­
langt das hochmoderne Selbstzün­
der-Aggregat in der fünftürigen 
Fliesshecklimousine und in der 
ebenfalls fünftürigen Sportswagon-
Ausführung auf den Markt. Sowohl 
der Liftback wie der Kombi sind 
ausschliesslich in Verbindung mit ei­
ner manuellen Fünfgangschaltung 
und demTop-Ausstattungspaket Li­
nea Sol erhältlich. Sie kosten 37 100 
bzw. 37 900 Franken. 

Der  neu entwickelte D-4D-Mo-
tor nutzt die fortschrittlichste Tech­
nologie, die derzeit eingesetzt wer­
den kann. Die mit hohem Druck 
arbeitende Common-Rail-Einsprit-
zung befeuert einen leistungsstar­
ken Vierzylindermotor mit 16-Ven-
til-Technik und zwei oben liegenden 
Nockenwellen. Ein Hirbolader mit 
Ladeluftkühlung verhilft dem 
Triebwerk schliesslich zu einem 

Maximum an  Effizienz und Leis­
tung. Parallel dazu konnten die 
Schadstoffwerte und das Geräusch­
niveau abgesenkt und das Drehmo­
ment gleichzeitig spürbar angeho­
ben werden. Es  bleibt über den ge­
samten Drehzahlbereich praktisch 

konstant und sorgt sowohl im Stadt-
wie im Überlandverkehr für eine 
gleichmässige Kraftentfaltung. 

Leistungsmässig führt der  Aven­
sis D-4D das Feld seiner Mitbewer­
ber an. Als «Fünfgänger» erreicht 
das dank Feinarbeit im Aufhän­

gungsbereich exzellenten Fahrkom­
fort bietende Auto eine Spitze v o a  
195 km/h und schafft den Spurt von 
0 auf 100 km in 11,4 Sekunden. Den­
noch gehören seine Verbrauchs­
werte zum Besten, was in dieser 
Klasse angeboten wird: durch­
schnittlich 5,9 Liter auf 100 km! Das  
Avensis-Triebwerk schluckt damit 
im Schnitt 12 Prozent weniger Die­
sel als bisherige Selbstzünderaggre­
gate und arbeitet um bis zu 31 Pro­
zent sparsamer als Benzinmotoren 
mit vergleichbarer Leistung. Dank 
der effizienteren Verbrennung des 
Direkteinspritzers konnte auch der 
C02-Ausstoss um rund 12 Prozent 
gesenkt werden. Eine Abgasrück­
führung vermindert zudem die 
NOx-Emission um 68 Prozent. Aus­
serdem verbrennt der  neue Motor 
das Gemisch praktisch rauchfrei 
und stösst um zirka 44 Prozent we­
niger Russpartikel aus. 

Da serienmässig in Linea Sol-
Aufmachung angeboten, brillieren 
die Avensis D-4D-Modelle auch in 
Sachen Ausstattung. Diese lässt so­
wohl im Komfortbereich als auch 
beim Sicherheitsdispositiv kaum 
noch Raum für Extrawünsche. 

REKLAME 

Neue Motoren filr die Toyota Avensis-Reihe. 
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